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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Babensham : SV Niederbergkirchen 1968 II 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Gaigalat fixiert zwei Punkte für den TSV Babensham

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TSV Babensham am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) beim 6:4 zwei Punkte aus
dem Heimspiel. Den umjubelten Siegpunkt im 4. Saisonspiel des Heimteams erzielte Oliver Gaigalat,
der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach
diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Florian Liegl nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von
Liegl / Estermann gegen Mühlbauer / Zenefels. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Reiter /
Gaigalat bei ihrer Pleite gegen Zaglauer / Gössl. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Erfolg von Florian Liegl gegen Johann
Zaglauer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Markus
Estermann bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Max Mühlbauer. Kurz später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Zwischenzeitlich konnte Andreas
Reiter zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die im Vorfeld als in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzte Partie gegen Volker Gössl aber trotzdem deutlich mit 1:3. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Oliver Gaigalat gegen Christian Zenefels. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand
von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Babensham und des SV Niederbergkirchen 1968 II in die
Box. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Florian Liegl beim 11:5, 11:7, 5:11, 11:9 gegen Max
Mühlbauer doch überlegen. Nicht einen Satzgewinn überließ Markus Estermann seinem Gegner
Johann Zaglauer beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. 2 Sätze lang fand Andreas Reiter gegen Christian Zenefels keine Mittel, bevor er
sich umstellte und das auf Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen eingeschätzte
Spiel doch noch mit 6:11, 9:11, 18:16, 11:5, 11:5 drehte. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen
die Zuschauer im dritten Satz, der insgesamt 34 Punkte beinhaltete. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Beim 3:0 gegen Volker Gössl fand Oliver Gaigalat von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TSV
Babensham zu Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV Babensham in der Saison nun 4 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 04.11.2022 gegen den TuS Bad
Aibling IV bevor. Für den SV Niederbergkirchen 1968 II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TV Feldkirchen 1903 am 05.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:6
geht.

 Statistik:
 TSV Babensham

Doppel: Liegl / Estermann 1:0, Reiter / Gaigalat 0:1 
Einzel: F. Liegl 2:0, M. Estermann 1:1, A. Reiter 1:1, O. Gaigalat 1:1 
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 SV Niederbergkirchen 1968 II
Doppel: Mühlbauer / Zenefels 0:1, Zaglauer / Gössl 1:0 
Einzel: M. Mühlbauer 1:1, J. Zaglauer 0:2, C. Zenefels 1:1, V. Gössl 1:1


